
KOMMUNE X
BV/

Beschlussvorlage

öffentlich

TITEL: Beitrittserklärung der Kommune X als juristische Person zur Bürgerenergiegenossenschaft Y eG

	
	

	Organisationseinheit: Bürgermeister
Einreicher: Bürgermeister


	Beratungsfolge
	geplante Sitzungs-termine
	Ö / N
	

	Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt
	00.00.0000
	Ö

	Stadtvertreterversammlung … (Kommune)
	00.00.0000
	Ö


Beschlussvorschlag:

Die Kommune … als juristische Person des öffentlichen Rechts wird ab dem … (Datum) Genossin der Bürgerenergiegenossenschaft … eG.

Die auf der Gründungsversammlung am … (Datum) angenommene Satzung 

wird anerkannt. 
Sachverhalt:

Die Bürgerenergiegenossenschaft … eG hat sich am … (Datum) in … (Ort) gegründet und wurde am …(Datum) offiziell in den … (Genossenschaftsverband / Prüfverband) aufgenommen. Die Genossenschaft möchte zunächst Photovoltaikanlagen auf mittleren und größeren Dächern in … (Ort) und Umgebung errichten, später ist eine Beteiligung an Solarparks angedacht. 
Die Genossenschaft ermöglicht es den Menschen in … (Ort) und Umgebung, Anteile zu erwerben und so selbst Teil der Energiewende zu werden. 
Die Genossenschaft ist aus … hervorgegangen…
Die Kommune … möchte die Energiegenossenschaft durch die Mitgliedschaft ideell unterstützen und so die Menschen in der Region ermutigen, sich an der Energiewende zu beteiligen. 
Die rechtlichen Aspekte der Mitgliedschaft der Kommune in der Energiegenossenschaft wurden bereits durch die Verwaltung bei der untere Rechtsaufsichtsbehörde abgeprüft. Bei einer ideellen Beteiligung der Kommune und wenn nur in untergeordnetem Umfang Anteile an Energiegenossenschaften erworben werden, fällt die Beteiligung nicht unter §§ 68 ff. der Kommunalverfassung M-V, die die wirtschaftliche Betätigung regeln. Die untere Rechtsaufsicht … sieht daher kein Problem bei einer Beteiligung.
Gemäß § … der Satzung ist ein Aufsichtsratposten für kommunale Mitglieder vorgesehen, um die Einflussnahme der Kommunen zu gewährleisten. 
Da die Kommune X das erste kommunale Mitglied ist, erhält sie automatisch einen Posten im Aufsichtsrat. Werden in Zukunft weitere Kommunen Genossinnen der Bürgerenergiegenossenschaft, teilt sich die Kommune … mit diesen Kommunen den Aufsichtsratsposten. 
Genossenschaftsanteile werden für … € pro Anteil ausgegeben, der einmalige Eintrittspreis beträgt … €. Die jährliche Rendite beträgt laut Finanzplan … %. Allerdings wird auf der jährlichen Mitgliederversammlung von den Genossinnen und Genossen entschieden, ob die Gewinne ausgeschüttet werden oder in der Genossenschaft verbleiben.
Die Kommune wird mit einem Anteil von … € zuzüglich des einmalig zu zahlenden Eintrittsgeldes von … € beitreten. Es besteht keine Nachschusspflicht.
Finanzielle Auswirkungen:
	Einnahmen
	

	Keine haushaltsmäßige Berührung
	

	Mittel stehen zur Verfügung in Haushaltsstelle
	Eintrittsgeld: 
Produkt: 56100 / Sachkonto: 564200

Genossenschaftsanteil:

Produkt: 56100 / Sachkonto: 131900

	Deckungsvorschlag 
	

	Mittel stehen nicht zur Verfügung
	


Anlage/n

· Satzung 
· Finanzplan
· Liste der Gründungsmitglieder

